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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

15352

Kleiner Feuchtwald im Waldgebiet Wolfshagener Park südlich Mildenitz. Es dominieren die Elemente des Sumpfseggen-Erlenbruches. 
daneben vor allem am Rand wandert die Esche in die Fläche ein. Sowohl die Erlen als auch die Eschen sind mittelalt. Die Erlen sind 
teilweise mehrstämmig. Es grenzt Laubwald auf Mineralboden an.
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Alnus glutinosa Carex acutiformis

Fraxinus excelsior Lycopus europaeus

Anemone nemorosa Athyrium filix-femina Carex remota Geranium robertianum
Ranunculus ficaria Scutellaria galericulata Solanum dulcamara Urtica dioica


